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Kreisliga Herren

TSV Fuhlen III : VfL Hameln III 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

TSV Fuhlen III gegen VfL Hameln III 9:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Fuhlen III im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den VfL Hameln III fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem
in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der VfL Hameln III mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Slabon / Braun zeigten Herzig / Mensching ihren Gegnern die Grenzen auf. Zwar
brachten Greszik / Wiesner Braunert / Küchler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Braunert / Küchler mit 3:1 durch. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Kaul und Ruge bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Mögebier und Scharfenberg von Beginn an. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias Herzig seinem Gegner Rainer
Wiesner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lars Mensching und Gerhard
Greszik, die Lars Mensching letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Hierbei überließ
Mensching seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kai Ruge bekam im
Anschluss seinen gleichstarken Gegner Heiko Mögebier beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Birgit Bollermann konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas
Slabon beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Marcus Kübler über die 1:3-Niederlage gegen Lea Scharfenberg
hinweggetröstet werden musste. Jürgen Leideritz war in der Partie gegen Rainer Braun nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des TSV Fuhlen III und des VfL Hameln III in die Box. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Matthias Herzig derweil gegen Gerhard Greszik. Auf dem falschen Fuß erwischte Lars
Mensching seinen Gegner Rainer Wiesner beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Kai Ruge gelang
es Andreas Slabon zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Fuhlen III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:1 bei 8 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des VfL Hameln III geht es stattdessen am 26.11.2022 gegen den MTV Rumbeck II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Fuhlen III

Doppel: Herzig / Mensching 1:0, Braunert / Küchler 1:0, Kaul / Ruge 0:1 
Einzel: M. Herzig 2:0, L. Mensching 2:0, K. Ruge 1:1, B. Bollermann 1:0, M. Kübler 0:1, J. Leideritz 1:
0 
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 VfL Hameln III
Doppel: Greszik / Wiesner 0:1, Slabon / Braun 0:1, Mögebier / Scharfenberg 1:0 
Einzel: G. Greszik 0:2, R. Wiesner 0:2, A. Slabon 0:2, H. Mögebier 1:0, R. Braun 0:1, L.
Scharfenberg 1:0


